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[fol. 224v]

Einnamb an Zieglstain

Lauth fertiger Rechnung fol. 207 zr. haben
  sich im Resst bezaigt

70 St.

Hierzue erkaufft fol. 156
  900 St.

fol. 184 zr. 3500 St.

fol. 187 2200 St.

Summa
6670 Zieglstain

[fol. 225r]

Außgab an Zieglstain

Fol. 149 Sinndt zwar die verhandne 9 gannz
  ausgeprente Feürlöcher im Prandtweinhauß
  wider von neuem aufgemaurt, darzue aber
  lauther alte Ziegl, so man von 2, 3 Jahrn
  zusamb getragen, verbraucht worden, so dz diss
  Orths an neuen Ziegln in Ausgab zesezn

    Nihil

Fol. 156 zr. In der Curfürsstlichen Stattmühll ist
  der schadthaffte Camin wider von neuem auf-
  gemaurt. Ingleichem die schadthaffte Palckhen
  beyr Radtstuben herausgethon vnnd dagegen
  neue eingericht worden, hierzue verwendt worden

  900 Stuckh

Fol. 184 zr. hat man im neuen Pau, bey dennen
  Thörrn vnnd selbigen Öfen ain so andersa reparirt
  vnnd das Pflasster ausgebessert, warzue mann
  vonnötten gehabt

1500 Stuckh


